
Tätigkeitsbericht 2020 (das Corona-Jahr) 

17.03.2020 – 30.04.2020 Schließung der Gemeindebücherei wegen Corona 

Alle Sonderveranstaltungen wie Büchereiführerschein, eigene und Kulturrauschlesungen 

konnten im Jahr 2020 wegen Corona nicht durchgeführt werden. 

Die Bücherei war für die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule bis Mitte September 

geschlossen. 

Die Öffnungszeiten wurden jeweils aufgrund des Infektionsrisikos um eine Stunde gekürzt 

und wurden von 16.00 bis 17.30 Uhr regelmäßig getätigt. 

Der Antrag der Gemeindebücherei für das Soforthilfeprogramm für Bibliotheken im 

ländlichen Raum an den vom 15.07.2020 an den Deutschen Büchereiverband wurde mit 

28691,10 € bewilligt. Ein Viertel der Summe muss die Gemeinde aufbringen (Anteil der 

Gemeinde für die Finanzierung). Durch Drittmittel konnte Gemeindeanteil reduziert werden, 

das sind 1500 € von der Bürgerstiftung und 2400 € von der Ausschüttung der Kreissparkasse. 

Unser Bibliothekskonzept: 

1. Modernisierung der Möbel (speziell der Bilderbuchecke) 

2. Regale auf Rollen, damit bei Veranstaltungen Platz geschaffen wird für etwa 30 

Personen. Dieser Raum ermöglicht Veranstaltungen für uns (Büchereiführerschein, 

Lesungen), für Vereine wie Kulturrausch, für Ausstellungen im künstlerischen Bereich 

und für die Gesamtschule als Unterrichts- und Arbeitsraum für kleine Kursgruppen.  

3. Für die Veranstaltungen stehen neu Beamer; Laptop, Leinwand und Lautsprecher zur 

Verfügung. 

4. Die neue Lichtschaltung mit an/aus-Schalter statt ausschließlich Bewegungsmelder 

lässt diese Nutzungen zu. 

Bis zur Eröffnung im Jahr 2021, am 11.01., sind die Planungen und das Umräumen erledigt 

worden. 

 

Statistik: 

Die Corona-Krise hat auch bei der Bücherei zu rückgängigen Zahlen geführt. 

Ausleiher  831 (1143 vgl. zu 2019) 

Ausleihen  4010 (4948) 

Einnahmen  645 € (875 €) 

Neue Bücher  405 

Anzahl der Nutzer 108 

Neuanmeldungen 33 davon 6 Erwachsene und 27 Schüler/innen 

   5 Anmeldungen Jahresfreibetrag für Erstklässler 


